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Gemeindebrief

Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum HERRN; 
denn wenn’s ihr wohlgeht, so geht’s euch auch wohl.

Monatsspruch Oktober – Jer. 29,7



„Werft euer Vertrauen nicht 
weg, welches eine große 
Belohnung hat.“        Hebr. 10:35 

Liebe Geschwister und Freunde der 
Gemeinde,
eigentlich hatte ich mir 2020 ganz an-
ders vorgestellt: Diese Jahreszahl ins-
pirierte mich zu irgendetwas Beson-
derem über das ganze Jahr. Und dann 
kam Corona. Alles wurde anders.
Vielleicht geht es dem einen oder 
anderen auch so. – Eine schlimme 
Diagnose, eine zerbrochene Bezie-
hung, ein verlorener Arbeitsplatz, ein 
Verkehrsunfall – unzählige Ereignisse 
und Erfahrungen können das Leben 
erschüttern und bedrohen.
Krisen verändern einen Menschen. 
Entscheidend für eine bestimmte 
Reaktion auf eine Situation ist deren 
Bewertung. Welche Bedeutung hat 
zum Beispiel das auf mich zu fahren-
de Auto für mein Wohlbefinden – be-
droht es meine Gesundheit, weil ich 

als Fußgänger mitten auf der Straße 
stehe? Wie hoch ist die Wahrschein-
lichkeit, dass die Gefahr eintritt – ist 
das Auto weit genug weg, um zum 
Stehen zu kommen? Und wie schätze 
ich meine Chancen ein, die Situation 
selbst bewältigen zu können – etwa, 
in dem ich von der Straße herunter-
gehe? Vielleicht ist meine Stressreak-
tion gar nicht angemessen, weil ich 
mich auf dem Zebrastreifen befinde.
So sehen wir uns immer wieder mit 
Herausforderungen konfrontiert. Sie 
sind wichtig für die Entwicklung in 
unserem Leben. Ohne Herausforde-
rungen können wir nicht wachsen. 
Der positive Umgang mit ihnen ist 
ein dynamischer Prozess der Anpas-
sung und des Lernens.
„Werft euer Vertrauen nicht weg, wel-
ches eine große Belohnung hat.“ Ak-
tiv gelebter Glaube an Jesus Christus 
setzt eine persönliche Beziehung zu 
ihm voraus. Ein Vertrauensvorschuss 
bedeutet Hoffnung. Hoffnung darauf, 

Andacht
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dass Gott in der jeweiligen Situation 
das Beste daraus machen wird. Wir 
schauen von uns aus weg auf Gott 
und können dadurch die Lage in ei-
nem größeren Zusammenhang se-
hen, sie somit auch relativieren. Das 
ist kein blinder Optimismus, sondern 
eine Gewissheit, die durch die Erfah-
rung des Kreuzes, des Leidens und 
des Scheiterns hindurchgeht. Wer 
hofft, sieht Handlungsspielräume – 
oder anders gesagt: erwartet, dass er 
mit Gottes Hilfe etwas tun und bewe-
gen kann. Wo Gottes Liebe ihn erfüllt, 
wird er von Angst befreit. Wer liebt, 
dreht sich nicht um sich selbst, son-
dern geht auf andere, auf die Welt zu.
Dazu hat uns Jesus befreit – damit 
wir uns nicht vor Angst verstecken, 
sondern in den Herausforderungen 
des Lebens zu ihm hin wachsen und 
andere dabei mitnehmen gemäß un-
serem Gemeindemotto „Jesus erle-
ben, Gemeinschaft erfahren, Impulse 
vermitteln – damit das Leben gelingt“.

Dass wir das 
in unserem 
Alltag immer 
wieder um-
setzen kön-
nen, wünscht 

Euer Frank 
Schepella

Herzliche Einladung:

(Termine unter Vorbehalt)

SONNTAG

09:30 Gebetstreff
10:00 Gottesdienst mit                
          Kindergottesdienst
18:00 Gebet für die Gemeinde

MITTWOCH

19:00/15:00 Bibelgespräch

FREITAG

18:00 Jugendstunde 
         (außer Ferienzeit)

Termine
30.11. Blutspende

Aktuelle Veranstaltungen und
Informationen werden vor jedem 
Gottesdienst eingeblendet.

Aktueller Stand vom
Bildungsspender: 
2.127,92 Euro

Termine
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Gemeindeleitung – Älteste
Gemeindereferent: Silas Birnbaum
Tel. 01573 3937774

Gemeindeleiter: Frank Schepella
Kirchhof 7, 98574 Schmalkalden
Tel. 03683 601787 Fax 606613
gemeindeleiter@efg-sm.de

Älteste:
Wilfried Krautwald
die.aeltesten-wilfried@efg-sm.de
Tel. 03683 409821

Wolfgang Müller
die.aeltesten-wolfgang@efg-sm.de
Tel. 03683 687480

Gemeindezentrum: 03683 606220
www.efg-sm.de,
mail@efg-sm.de
Anschrift: Kanonenweg 14
98574 Schmalkalden

Bankverbindung
Rhön-Rennsteig Sparkasse
IBAN: DE83840500001505003292
BIC: HELADEF1RRS

SKB Bad Homburg
IBAN: DE15500921000000673102
BIC: GENODE51BH2

Ansprechpartner Diakonate
Senioren: Barbara Krautwald
senioren@efg-sm.de

Finanzen: Andreas Hartig
Tel. 03683 6097246
finanzen@efg-sm.de

Kinder: Anke Eger
Tel. 03683 400931
kindergodi@efg-sm.de

Jugend: Jens Geißler
Tel. 03683 604187
jugend@efg-sm.de

Haus & Technik: Matthias Müller
haus.technik@efg-sm.de

Gottesdienstgestaltung: 
Jörn Schüttel
gottesdienst@efg-sm.de
Tel. 0179 1057250

Familie & Hauskreise: 
Renate Schramm
familien.u.hauskreise@efg-sm.de
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Adonia / Bibelabende Winterzeit
Adonia

Ende August erreichte mich folgende 
E-Mail von Adonia. Das Konzert in 
Schmalkalden war für den 24. Okto-
ber geplant.
„Schweren Herzens müssen wir 
die Adonia-Teenskonzerte für den 
Herbst 2020 in ganz Deutschland 
absagen. Die Tournee mit dem Mu-
sical 77 wird nun komplett auf 2021 
verschoben. Hier unser kurzes Video 
dazu: https://youtu.be/hyn6HadPKFU
Nach der Absage der Frühjahrs-
tour und auch der Juniorkonzerte 
im Sommer ist nun die Befürch-
tung wahr geworden, dass auch die 
Herbstkonzerte bundesweit abgesagt 
werden müssen. Diese Entscheidung 
trifft uns hart, auch wenn sie nach der 
Entwicklung der letzten Wochen ver-
mutlich für die meisten wenig überra-
schend kommt. Trotzdem eine große 
Enttäuschung für alle, die sich so sehr 
darauf gefreut haben – vor, hinter 
oder auf der Bühne.
ABER: Die Teenscamps an sich wer-
den stattfinden (dies war auch jetzt 
bei den Juniors im Sommer möglich) 
und wir arbeiten zurzeit intensiv an 
der Ausarbeitung eines Alternativ-
konzeptes…
Warum diese Entscheidung?
Die Lockerungen der Corona-Maß-
nahmen im Lauf des Sommers ma-
chen Veranstaltungen zwar zum Teil 
wieder möglich, wenn auch mit Aufla-
gen zu Zutrittsbeschränkung, Schutz 

und Hygiene. Ein Chorkonzert mit 
70 Teens und Band auf der Bühne ist 
allerdings mit den geltenden Verord-
nungen in keinem Bundesland mög-
lich…
Danke, dass ihr mit uns dran bleibt. 
Danke für die vielen guten Gesprä-
che mit euch in den letzten Wochen 
und Monaten. Das motiviert uns und 
wir sind dankbar, dass wir weiter mit 
euch vorwärts gehen können. Wir 
werden weiterhin gemeinsam die Bi-
bel auf die Bühne bringen und vielen 
Jugendlichen und Kindern eine Bühne 
für ihre Talente bieten!...
Wir wünschen euch Gottes Segen. 
Durch Jesus verbunden!
Für euer Adonia Basisteam, 
Sarah und Karin“

Frank Schepella

Taufgottesdienst
Wir freuen uns, dass es einen Tauf-
interessenten gibt. Momentan führt 
Brd. Siegfried Eger ein Taufseminar 
durch. Wer sich mehr dafür interes-
siert, kann sich gern bei ihm melden. 
Ein Taufgottesdienst ist für den 15.11.
geplant.
Gleichzeitig möchte die Jesusgemein-
de in unserer Gemeinde taufen. Nor-
malerweise macht sie das im Freibad, 
was ihr aber diesmal nicht gestattet 
wurde. Sie wird dann am Nachmittag 
ihre Taufen – Coronabedingt in einem 
separaten Gottesdienst– in unserem 
Gemeindezentrum feiern.

Frank Schepella



Diensteinführung unseres 
Gemeindereferenten
Am 1. November wird unser neuer 
Gemeindereferent Silas Birnbaum in 
einem Festgottesdienst in sein Amt 
eingeführt. Die Predigt am Vormittag 
wird Pastor Volker Dust aus Eisenach 
halten. Bei einem gemeinsamen Mit-
tagessen ab 12:30 Uhr (es wird ein 
externer Caterer beauftragt) wollen 
wir endlich wieder mehr persönliche 
Kontakte pflegen und nach Möglich-
keit auch im Anschluss bleiben, wenn 
für den Nachmittag ab 14:00 Uhr Gäs-
te zu Grußworten eingeladen sind. 
Damit es ein festlicher Tag wird, wün-
schen wir uns musikalische Beiträge 
sowohl für den Vor- als auch Nach-
mittag. Wer hierzu etwas beitragen 
kann, melde sich bitte bei Wolfgang 
Müller und/oder mir. Das eigentliche 
Programm stand zu Redaktionsschluss 
noch nicht fest; infolge der Pandemie-
einschränkungen kann es zu kurzfristi-
gen Änderungen kommen.
Silas und Diana Birnbaum ziehen 
Anfang Oktober nach Schmalkalden. 
Der aktive Dienst beginnt am 1. No-
vember.
Wir wünschen beiden ein gutes Ein-
leben in unsere Stadt und unsere Ge-
meinde!

Frank Schepella 
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Gemeinderatswahlen

Unsere Gemeinderatswahlen, die 
ursprünglich für Mitte Mai geplant 
waren, werden wir am Sonntag, 11. 
Oktober, durchführen. Die Gemein-
deversammlung dazu wird nach dem 
Gottesdienst stattfinden. Wer an der 
Versammlung nicht teilnehmen kann, 
hat die Möglichkeit, beim Wahlleiter 
Siegfried Eger einen Briefwahlzet-
tel zu erbitten. Dieser muss bis zum 
Beginn der Wahl am 11. Oktober bei 
ihm abgegeben werden, damit er ge-
wertet werden kann.
Leider gab es aus der Gemeinde bis 
zum Abgabetermin Ende April keine 
weiteren Wahlvorschläge, sodass nur 
Vorschläge vom Gemeinderat vor-
liegen. Alle ausscheidenden Gemein-
deratsmitglieder haben sich für eine 
Wiederwahl bereit erklärt.

Frank Schepella 

Bibelabende – 
Umstellung auf Winterzeit

Um unseren älteren Geschwistern in 
der dunkleren Jahreszeit entgegenzu-
kommen, werden wir auch diesmal 
in der Winterzeit die Bibel- und Ge-
betsstunden am Mittwochnachmittag 
um 15:00 Uhr durchführen. Die Um-
stellung erfolgt am 25. Oktober – der 
Gottesdienst an diesem Tag findet 
also gefühlt eine Stunde eher statt. 
Vergesst nicht, die Uhr umzustellen!

Frank Schepella

Termine
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Dekade / Rumänien 

„Umkehr zum Frieden“ lautet das 
Motto, unter dem dieses Jahr vier-
zig Jahre FriedensDekade begangen 
wird. Mit dem Motto „Umkehr zum 
Frieden“ greifen die Trägerorganisa-
tionen zum vierzigjährigen Jubiläum 
der Ökumenischen FriedensDekade 
verschiedene Friedensthemen auf, 
die in den vergangenen Jahrzehnten 
im Mittelpunkt der zehntägigen Frie-
densDekaden standen und noch heu-
te aktuell sind. So steht das Motto 
für die als dringend angesehene Än-
derung einer Politik in Deutschland 
und weltweit, die immer stärker auf 
Gewalt und militärische Stärke setzt.
Als biblische Bezugsquellen wurden 
die Verse 9-21 aus Kapitel 12 des Rö-
merbriefes (Vers 21: „Lass dich nicht 
vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem.“) 
aus dem Neuen Testament und die 
Verse 31+32 aus dem Kapitel 18 des 
Propheten Hesekiel (Vers 32: „Denn 
ich habe kein Gefallen am Tod dessen, 
der sterben müsste, spricht Gott der 

Herr. Darum bekehrt euch, so wer-
det ihr leben.“) ausgewählt. 
Die FriedensDekade beginnt in 
Schmalkalden mit einem Pogromge-
denken am 9. November um 18:00 
Uhr in der Judengasse am Standort 
der ehemaligen Synagoge. 
Am 11./12./13. sowie 16. und 17. 
November laden die Schmalkalder 
Gemeinden zu gemeinsamen Frie-
densgebeten jeweils 18:00 Uhr in die 
Stadtkirche ein. Am 18.11.20, 19:30 
Uhr, ist der Abschluss im Buß- und 
Bettagsgottesdienst in der Stadtkir-
che St. Georg.

Frank Schepella

Erstmals Gedenktag für 
verfolgte Christen 

Erstmals hat Rumänien am 16. Au-
gust einen nationalen Gedenktag für 
verfolgte Christen in aller Welt be-
gangen. Das Parlament hatte ihn im 
Juni auf Initiative des Abgeordneten 
Daniel Gheoghe von der Nationalli-
beralen Partei beschlossen. Gegen-
über der Frankfurter Allgemeinen 
Sonntagszeitung sagte er: „Seit Jahren 
werden immer mehr Christen welt-
weit verfolgt und zu Opfern von Ge-
walttaten.“ Die Gewalt gegen Chris-
ten finde heute auf verschiedenen 
Ebenen statt: „durch den Islamismus 
und den Dschihad, aber auch in to-
talitären Regimen wie in Nordkorea 
und China“. Tendenzen, die Freiheiten 
von Christen einzuschränken, sieht 

Ökumenische FriedensDekade
8. bis 18. November 2020

www.friedensdekade.de

UMKEHR 
ZUM FRIEDEN



mand mehr. Müller: „Für die 
einst unterdrückten Chris-
ten wie Pfarrer Richard 
Wurmbrand und andere 
istdamit eine späte Saat 
aufgegangen.“ Wurmbrand 
(1909–2001) war zwischen 
1948 und 1964 insgesamt 
14 Jahre inhaftiert. Sein Be-
kenntnis zum christlichen 

Glauben war den Machthabern ein 
Dorn im Auge. Nachdem er freikam, 
reiste er durch die Welt, berichtete 
von seinen Erfahrungen und gründete 
unter anderem die Hilfsaktion Märty-
rerkirche.

Gedenken an Märtyrer
Der 16.  August ist in Rumänien zu-
gleich der Gedenktag der Branco-
veanu-Märtyrer, die 1992 von der 
rumänisch-orthodoxen Kirche hei-
liggesprochen wurden. Constantin 
Brancoveanu (1654–1714) war (un-
ter osmanischer Oberhoheit) von 
1688 bis 1714 Herrscher der Wala-
chei. 1714 wurde er von den Osma-
nen aufgrund falscher Anklagen nach 
Konstantinopel gebracht und dort 
gemeinsam mit seinen vier Söhnen 
hingerichtet. Sie hatten es abgelehnt, 
ihr Leben durch den Übertritt vom 
Christentum zum Islam zu retten. Von 
den heute 19,6 Millionen Einwohnern 
in Rumänien sind 82 % rumänisch-or-
thodox, 5 % römisch-katholisch und 
4 % evangelisch.

Aus ideaSpektrum Nr. 35.2020

er allerdings auch in europäischen 
Ländern, etwa durch „Sprachzensur“. 
Aus Solidarität mit den verfolgten 
Christen wurden in Rumänien eine 
Reihe von Gebäuden rot angestrahlt, 
darunter das Parlament und der Re-
gierungssitz. Künftig sollen jedes Jahr 
am 16. August Gedenkfeiern, Gottes-
dienste und ähnliche Veranstaltungen 
stattfinden.

HMK: Gott hat das Blatt gewendet
Der Missionsleiter der Hilfsaktion 
Märtyrerkirche, Manfred Müller (Uhl-
dingen am Bodensee), zeigte sich er-
staunt und erfreut über das Wirken 
Gottes in Rumänien. Gegenüber idea 
erinnerte er an die kommunistische 
Herrschaft von 1948 bis 1989: „Da, 
wo die Kommunisten einst mit aller 
Macht versuchten, die Gemeinde Jesu 
zu unterdrücken und zu zerstören, 
wurde jetzt der 16. August als Ge-
denktag für verfolgte Christen in aller 
Welt begangen.“ Dies zeige, wie Gott 
das Blatt wenden könne. Vom eins-
tigen kommunistischen Machthaber 
Nicolae Ceausescu (1918–1989) und 
seinen Genossen spreche heute nie-
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 Kinderseite

Aus „Bibel-Rätsel-Mix 6“ mit freudlicher Genehmigung des Verlags der Francke-Buch GmbH
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Veranstaltungen und Geburtstage im Oktober 
1 Do    

2 Fr    

3 Sa Tag der Dt. Einheit  

4 So 10:00 Erntedank-GD mit Abdm.,  
P: S. Eger, M: W. Krautwald 

Renate Danz 
Brigitte Willer 

5 Mo   41  

6 Di    

7 Mi 19:00 BA: S. Eger 
Manfred Huland 

8 Do    

9 Fr    

10 Sa    

11 So 10:00 Gottesdienst, P: W. Müller, M: D. Queck 
 

12 Mo   42  

13 Di 
   

14 Mi 19:00 BA: S. Eger 
 

15 Do    

16 Fr    

17 Sa    

18 So 10:00 Gottesdienst, P: R. Pogt (Suhl), M: T. Schneider 
 

19 Mo   43  

20 Di    

21 Mi 19:00 BA: W. Krautwald 
Frank Schepella 

22 Do   Martina Kellner (CWS) 

23 Fr   Andreas Huland 

24 Sa   Siegfried Eger 

25 So 10:00 Gottesdienst, P: J. Schüttel, M: B. Krautwald 
 

26 Mo   44  

27 Di    

28 Mi 15:00 GN 
Raphael Märker 

29 Do   Hubert Brüning 

30 Fr    

31 Sa Reformationstag  

P Predigt 
M Moderation 
BA Bibelabend 
BN Bibelnachmittag 
GN Gebetsnachmittag 

Unter Vorbehalt
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Veranstaltungen und Geburtstage im November 
1 So 10:00 Einführungs-GD, P: V. Dust, M: W. Müller 

 

2 Mo   45 Johannes Kuhn (85) 

3 Di   Annemarie Metscher 

4 Mi 15:00 BN: S. Eger 
Wolfgang Näcke (Heidersbach) 

5 Do   Petra Schübel 

6 Fr    

7 Sa   Sören Jäger 

8 So 10:00 Abdm.-Gottesdienst, P: S. Birnbaum, M: O. Piel Stefan Huland 

9 Mo   46  

10 Di    

11 Mi 15:00 BN:S. Birnbaum 
Katharina Hartig 

12 Do    

13 Fr    

14 Sa    

15 So 10:00 Gottesdienst, P: S. Birnbaum, M: W. Müller 
 

16 Mo   47  

17 Di    

18 Mi 19:30 Buß- und Bettag Stadtkirche 
Leander Wrücke 

19 Do   Bärbel Dietzel 

20 Fr   Helga Kuhn 

21 Sa   Andreas Hartig 

22 So 10:00 Gottesdienst, P: S. Eger, M: B. Krautwald 
 

23 Mo   48 Martina Freitag 

24 Di    

25 Mi 15:00 GN: S. Birnbaum 
Cordula Löhde 

26 Do    

27 Fr    

28 Sa    

29 So 10:00 Gottesdienst, P: S. Birnbaum, M: R. Schramm 
 

30 Mo   49  

6 So 1. Advent  
10:00 Abdm.-Gottesdienst, P: S. Birnbaum, M. J. Schüttel 

 Unter Vorbehalt

Unter Vorbehalt
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